
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

II. Die Erkrankungen an Infektionskrankheiten

urn:nbn:de:bsz:31-220936

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-220936


Tia 73

Nr 8 y l p & ii Me hoa Stori— Todesurſache: Felle | Ebſtens Todesurſache: Sae | Epſtens Todesurſache : Suler
42 Krebs und Geſchwülſte 1875 68 Tuberk . Hirnhautentzdg . 443 123 Chron . Leberatrophie . 191

112 Brechdurchfall . . . 1735 91 Lungenemphyſem . . 441 94 Bruſtfellentzündung 185
71 Gehirnſchlag . . . 1264 8 Gripper Ir . = 406f 35 Engliſche Krankheit . 171
62 Herzfehler . . . . 1257 7 Keuchhuſten . . . . 395 [ 65 Arterienkrankheiten . . 150
36 Abzehrung der Kinder 1087 47 Waſſerſucht . . . . 380 12 Abdominaltyphus . . 146
64 Herzlähmung . . . 991 31xk Sturz und Schlag . . 289 37 Drüſenabzehrung . . 144
86 Akute Bronchitis . . 867 | 100a Unterleibsentzündung . 287 | 81i Überfdhren . . < . 180
87 Chron . Bronhialtatarrh 603

|
O Supp e . e n 260103 Darmverſchluß . 128

128 Nierenentzündung . . 572 58 Knochen⸗u. Gelenkentzdg . 22861 Herzvergrößerung . „ 118
5a Diphtheritis . . . . 587 Zle Ertrinken patera LO SNOENEOEE iiaa aO

67 Hirnhautentzündung . 496 | 93 Lungenlähmung . . 199 873 Geiſteskrankheit . . . 115

Maſern . 481 31d Erhängenn . . . . 198 ] 9a Eitervergiftung . . . 113 .

II . Die Erkrankungen an Jufektionskrankheiten .

Zu den ſechs Jufektionskrankheiten , über welche bisher regelmäßig Anzeige zu erſtatten war , kam
für das Berichtsjahr erſtmals eine ſiebente , die Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht , hinzu . Allerdings
erſtreckt ſich die durch Verordnung des Großh . Miniſteriums des Innern vom 30 . Jannuar 1902 ,
die Bekämpfung der Tuberkuloſe der Menſchen betr . , für Baden neu eingeführte Anzeigepflicht nicht
auf ſämtliche Erkrankungen , ſondern nur auf ſolche Fälle , in welchen an vorgeſchrittener Lungen —
und Kehlkopfſchwindſucht Erkrankte ihre Wohnung wechſeln oder in Rückſicht auf ihre Wohnungs⸗
verhältniſſe ihre Umgebung hochgradig gefährden , ferner auf Erkrankungen an Lungen - und

Kehlkopfſchwindſucht bei in Schulen oder Erziehungsanſtalten und den dazu gehörigen Räumlichkeiten
wohnenden Perſonen . Die auf Grund dieſer Verordnung im Laufe des Jahres 1902 zur Anzeige
gekommenen Fälle waren noch zu lückenhaft , um in die vorjährige ſtatiſtiſche Darſtellung aufgenommen

du werden . Im ganzen erkrankten im Berichtsjahre an den nunmehr ſieben anzeigepflichtigen

Fufektionskrankheiten 7148 Perſonen , und zwar an Diphtherie 2669 , Scharlach 2123 , Typhus 824 ,

rupp 345 , Kindbettfieber 459 , Blattern 14 , Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht 714 . Von dieſen
Erkrankten ſtarben an Diphtherie 173 , Scharlach 74 , Typhus 144 , Krupp 103 , Kindbettfieber 122 ,
oder vom Hundert der Erkrankten an Diphtherie 6,5 , Scharlach 3,5 , Typhus 17,8 , Kindbettfieber
26,6, Krupp 29,9 . . Die Bahl der angemeldeten Erkrankungen an Scharlach , Typhus und Blattern

iſt größer, die an Diphtherie , Krupp und Kindbettfieber dagegen 1903 geringer als im Vorjahr ;
ie Diphtherie - , Krupp - und Typhus⸗Erkrankungen des Berichtsjahrs bleiben auch hinter dem

Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts zurück, während Scharlach und Kindbettfieber im Jahr 1908
zum Teil erheblich ſtärker auftraten als im Durchſchnitt 1894/1903 .

Über die einzelnen Amtsbezirke iſt Folgendes zu berichten : Keine Erkrankungsfälle wurden

gemeldet an Typhus in den Bezirken Engen , Meßkirch , Pfullendorf und Stockach ; an Kindbettfieber
in Oberkirch ; an Scharlach in Stockach und St . Blaſien ; an Krupp in Stockach , Bonndorf , Säckingen ,

St. Blaſien , Breiſach , Schönau , Adelsheim , Eberbach und Mosbach ; an Lungen - und Kehlkopf⸗
ſchwindſucht in Pfullendorf , St . Blaſien , Ettenheim , Neuſtadt , Staufen , Müllheim , Schopfheim ,
Oberkirch, Baden , Bretten , Schwetzingen , Weinheim , Eppingen , Adelsheim , Buchen und Tauber⸗

iſchofsheim. Dagegen famen Erkrankungen an Diphtherie in allen Bezirken des Landes vor .

Höchſte Erkrankungszahlen wurden in folgenden Bezirken bezw. Städten ermittelt :

An Diphtheritis Durlach . . . 72 Karlsruhe . . . 138 Mannheim , Stadt . 85
( mehr alg 50 gälle ) : Pforzheim , Stadt . 66 Lörrach . . 128 Raſtatt . . 76

Heidelberg. . . 249 Lahr 64 Karlsruhe , Stadt . . 126 Pforzheim . 56
Freiburgg . 218 Lörrach . . . 62 Freiburg , Stadt . 104 Durlach . . 55

Heidelberg , Stadt . 185] Engen . . . 59 | Heidelberg . . . 80Karlsruhe . . . 54
Ù tetburg , Stadt . 175 Mosbach 59 Müllheiimm 79 | Karlsruhe, Gtadt . 4 l
Rannheim . 159 Heidelberg, Land . 58 Mannheim, Land . . 76. Pforzheim , Stadt . . 35

annheim , Stadt . . 137] Adelsheim . . . 58 Neuſtadt AE G o a A

enburg . . . . 127 Buchen . . 55 Offenburg . 55Freiburg . . 29
Konſtanz 126 Konſtanz , Stadt . . 54 Weinheim . 55 Bühl . 27

donaueſchingen . . 119 Raſtatt . . . . . 52. Bruchſal . 52 . Mosbach27
Barlsruhe . 13 9 An T A Offenburg . . . 26.

Karlsruhe, Sadt . . 106 An Scharlach An Typhus

Waldshut “ “ . . 100 ( mehr als 50 Fäle ) : ( mepe ats 25 gåt : An Kindbettfieber

Wuuchſal ονMannheim . . . 682 Heidelberz . . 108 u AE AR 10. gao :

Mon
dein » e . . 86| Mannheim, Stat . 606 | Heidelberg, Stat , . 96 Heidelberg . . . . 38

Konſtanz , Land . . 72 Freibuerg . 143 Mannheim 95Karlsruhe 37
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74 Nr . 8.

Karlsruhe , Statt28 | Waldshut . . . 12 Mannheim 22 Karlsruhe dok a AAS

Mosbach . . 24 Bruchſal . 12 Offenburg . . . 18 paias , Gtadt ae 100

Mannheimm . . 23 Donaueſchingen . . 11
| Pforzheim . 18 Mannheimm 93

Heidelberg , Gtt . 22 | Freiburg , Stadtt . . 11 Waldkirch . . . 17
| Mrannheim , Stat . 88

Offenburg . . . 21 Raſtatt . . . 11 Mannheim , Stadt . 17 Heidelberg , Stadt . 65

Freihurg . oeiraasdnti
|

Tauberbijofsheim . 11, |
Karlsruhe , Stadt . . 15. | Wola annman . 2O

Mannheim , Stadt . 16 An Lungen - und Kehl⸗

Heidelberg , Land | . 16 | An euD P. topffch Hiong | An Blattern

Lahr a , Mussäsnig |
(15 und mehr Fälle ) : AAS H 50 Fälle ) : | (alle Fälle ) :

Ra . - atin AIDTR . i % . . Heidelhergeg e 190
|

Enaen eimeinmeinticd S

Pforzheim . . . 13 Karlsruhe . . . . 23Heidelberg , Land . . 125 Konſtanz , Land . . 13.

Auf die Gemeinden von mehr als 4000 Einwohnern entfielen von den Erkrankungen an

Diphtherie 38,22 , an Scharlach 55,35 , an Typhus 49,03
"lo

an Kindbettfieber 28,32 h ,
an Krupp 35,65 , an Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht 4610 0

, an Blattern 78,57 /ĩ . Da

die Einwohnerzahl dieſer Gemeinden 32,91 %/ der Geſamtbevölkerung beträgt , hatten dieſelben für
ſämtliche Krankheiten — mit Ausnahme des Kindbettfiebers — eine verhältnismäßig ſehr viel

größere Erkrankungsziffer als die übrigen Gemeinden des Großherzogtums .

III . Das Jupfgeſchäft von 1903 .

Auch im Jahr 1903 wurden wie ſeit Jahren ſämtliche Impflinge mit Tierlymphe geimpft⸗
Die folgende Tabelle 4 berichtet über die Ergebniſſe des Impfgeſchäfts im einzelnen .

Tabelle 4.
Jupfpfichege ,

und W im Jahr 1903 .
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adibe Miia
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Zu⸗ Geimpfte Kleine | Zu⸗
Impfpflichtige. Kinder Schüler ſammen und Ungeimpfte . Kinderil jü tevi jammen

1 il

| Ji | |
Zur Erſt⸗ bez. Wiederimpfung |

|
Bon diefen wurden geimpft fe |

Vorzuſtellende nach den | a. mit Erfolnlg . . 51 880 8264 90 150
Bezirksliſten zu Anfang 19037652640 293 116819 b. ohne Erfolg . 1 216 i 652| 1871

Im Laufe des Jahres zuge⸗ | c; vift unbel anntem Erfol 9, | |
ogene Impfpflichtige . . 4727 803 | 5030 weil nicht zur Nachſchau Jl

408
9

pipit
7g

81 0596 121849
atan a A a 309| 103) 412

PAE i
Ppa

i
zuſammen . . 53 4l 39019 . 92 43:

Davon find in Abzug gu | || Ungeimpft blieben , weil | |
bringen : | | a. auf Grund ärztlicher

| |
Hi i al l agai Zeugniſſe vorläufig zu— |
a E ni , ia Ease ainor viidgeftellt « sis a 4006% ATI 5434
b. Verzogene s 633 | 57 16 b. nicht aufzufinden oder |
o. Vonder Impfpflicht De- | | zufällig abweſend . . 691 9155 846

freite , weil während der | || c. vorjhriftómwidrig der | |
legten 5 Jahre an den | | Impfung entzogen . .̀ f 2716 | 118 | 2829

natürlichen Blattern er⸗ | ||
zuſammen 8870 730) 9109

franti : s a 2| || 6 ð

g 902 | || Die vorſchriftswidrigder |” borbeni erin ben | | Impfung Entzogenen lo |- tlo: | 0 %

nit Erf hl Genah 1785/ 160 1045ll waren Prozent derr SR 2/20 ,26, . 2,32
yi

108 f “I gg) Dagegen 1902 2,80 0,35) 1,46

maana o n IDI T S Benonol aso| || poo . A 55 45
Geimpfte , aber erft 1903 | mOn . ol 120 ' si 197
zurNachſchauVorgeſtellte 1081½ — 10⁰7 18998 zi . 03 o 28| . 140

Zuſammen . 10 400 -538| 20307 " ma syi H oa WFY 898 ¿62| 0,32 1

Mithin Impfpflichtige61 784 39 758/101542 w- #6056 gali 1,88 0,26] 125
| |l „ 1894 . ] 2,29 ] 0,20 1,5

1)1) Darunter 92Schüler, welche wegen Aufhörens des Beſuchs einer die Impfpflicht bedingenden Lehranſtalt nicht geimpft wurden .

Die Zahl der vorſchriftswidrig der Impfung Entzogenen iſt darnach im Berichtsjahr , haupt⸗
ſächlich bei den kleinen Kindern , bedauerlicher Weiſe nicht unerheblich geſtiegen.
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